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Das Foto zeigt die Gruppe beim Aprés-Ski in Ischgl.
v. l. n. r. Axel Appel, Eckhard Fischer, Frank Oberesch, Petra Merget,
Sven Fischer, Steffen Kraus, Armin Merget, Monika Merget, Patrick
Sattler. Es fehlen Ute Krammig, Richard Kopp, Wolfgang Größer

Am 10. März war es endlich wieder soweit: Abfahrt zur 14.
Skifreizeit der Freiwilligen Feuerwehr Klein-Krotzenburg nach
Kappl im Tiroler Paznauntal.

In diesem Jahr hatte sich eine Gruppe von 12 Skifahrerinnen und
Skifahrern zwischen 20 und 58 Jahren zusammengefunden, um
gemeinsam eine Urlaubswoche zu verbringen. Wie in den
vergangenen Jahren stand ein Selbstversorgerhaus als Unterkunft
zur Verfügung. Ein abwechslungsreicher Speiseplan, ab und zu
ein Apres-Ski und mitgebrachte Gesellschaftsspiele gehören
mittlerweile zum bewährten Standardprogramm. Neu in das
Programm aufgenommen wurde zum ersten Mal eine 6 km lange
nächtliche Rodelfahrt, die trotz einiger blauen Flecken und
Stürzen allen Teilnehmern viel Spaß bereitet hat.

Selbstverständlich kam auch das Skifahren nicht zu kurz,
insbesondere das benachbarte riesige Skigebiet von
Ischgl/Samnaun wurde an 2 Tagen erkundet. Zwei Tage lang
anhaltende Schneefälle bremsten zwischendurch die Freude auf
das Skifahren etwas, aber am Freitag entschädigte dann ein
strahlendblauer Himmel mit viel Sonne die Teilnehmer.
Spätestens an diesem Tag haben wohl alle beschlossen, auch im
nächsten Jahr wieder dabei zu sein.
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Nach der unglücklichen Niederlage im Endspiel der Meisterschaft 2000
war die Krotzenburger Mannschaft in diesem Jahr fest entschlossen den
Titel wieder nachhause zu holen. Die Gruppenauslosung verlief äußerst
günstig, die vermeindlich stärksten Gegner landeten in der Gruppe B.
Zudem stimmten die guten Leistungen der Spieler in den letzten
Trainingseinheiten den Teamchef Carl Bauernfeind sehr zuversichtlich.
Doch schon im 2. Spiel des Turniers, gegen die FF Seligenstadt zeigte
sich die schwache Tagesform der Mannschaft. Der Nachwuchs aus der
Nachbargemeinde gewann klar in 2 Sätzen. Auch im anschließenden
Match gegen den drittplazierten vom vergangenen Jahr, der FF Hanau-
Wolfgang, entfalteten die Krotzenburger nur Bruchteile ihres Könnens
und verloren verdient ebenfalls in 2 Sätzen.
Nach einem 15:6 / 15:1 Erfolg im letzten Gruppenspiel, gegen die
personell geschwächte Steinheimer Mannschaft, war ein Punktverhältnis
von 4:4 errungen und man hatte sich für das Spiel um den 5.Platz
qualifiziert. Gegner hier waren die Hauptamtlichen Kräfte aus Hanau.
Das Fiasko schien nach dem Verlust des ersten Satzes perfekt, als im
zweiten Satz endlich die erhoffte Wende einsetzte. Mit 15:8 Punkten
wurde ein dritter Satz erzwungen, den die Krotzenburger dann auch für
sich entscheiden konnten und somit den 5. Platz von 10 teilnehmenden
Mannschaften erreichten. Turniersieger wurde das Hainstädter Team, das
sich im Endspiel gegen die FF Hanau-Wolfgang durchsetzte.
Die gezeigte Leistung der Krotzenburger war zwar eher durchschnittlich,
aber dennoch zeigte sich die spielerische Überlegenheit gegenüber dem
Sieger des Turniers: Denn Krotzenburg hatte gegen die Mannschaft
gewonnen (Hauptamtliche), die gegen die Mannschaft gewonnen hatte
(Klein-Auheim), die Hainstadt bezwang J.

 Die Mannscahft vom Auheimer Volleyballturnier am 24.03.2001
Obere Reihe v. l. n. r : Carl Bauernfeind, Martin Grundel, Matthias
Wolz, Dirk Fischer; untere Reihe v. l. n. r : Markus Wenzel, Armin
Merget, Markus Kreß, Harald Schwab
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Stammtisch letzter Freitag im Monat
um 20 Uhr im Feuerwehrhaus
ab April

Hauptversammlung beider Feuerwehren
am 03.05.2001

Hessentag Dietzenbach
von Freitag, den 18.05.2001
bis Sonntag, den 27.05.2001

Jugendzeltlager Monschau Eifel
von Donnerstag, den 21.06.2001
bis Samstag, den 30.06.2001

Grillfest Feuerwehrhaus
am Samstag, den 28.07.2001

Herbstfreizeit Daleiden
von Sonntag, den 30.09.2001
bis Sonntag, den 07.10.2001

Klein-Höflein vom 16.08 – 19.08.2001

Adresse : FF Klein-Krotzenburg
Kirchstrasse 61

Telefon : 06182/5033
Fax : 06182/7829020
eMail : ff-kkb@gmx.de
Internet: http://www.hainburg.com/vereine/ff-kkb

'LH�-XJHQGDXVVFKXVV�VWHOOW�VLFK�YRU

Das Bild zeigt den neuen Jugendwart Markus Wedel

Wir haben einmal den Jugendausschuss befragt, warum sie die
Jugendarbeit machen. Jeder hatte einen Satz zur Verfügung.

Markus Wedel 19 Jahre, Jugendwart
„Ich will den Laden zusammenhalten.“

Patrick Sattler 23 Jahre, Stellvertreter
„Ich unterstütze Markus ( weil wir „ samme
halde “).“

Axel Appel 23 Jahre, Fgl. Ausbildung
„Mir liegt viel an Jugendarbeit.“

Steffen Kraus 20 Jahre, Fgl. Zeltlager
„Neue Impulse setzen und eigene Erfahrungen
einbringen.“

Daniela Jung 19 Jahre, Fgl. Freizeit
„ ....weil, ....Vererbung.“

Sascha Müller 19 Jahre, Kassenwart
„Weil ich gerne mit Jugendlichen arbeite.“

Patrick Rohe 12 Jahre, Schriftführer
„Aus Interesse.“

Ramon Franz 15 Jahre, Jugendsprecher: weil ich was
verändern  will.

Tobias Baum 15 Jahre, Jugendsprecher
„Es ist  an der Zeit einiges zu verändern.“

Juli Neyer 11 Jahre, Jugendsprecherin:
„ Mir reicht ein Wort: >>Girlpower<<.“

Fgl.: Fachgebietsleiterin/-er
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Wie im vergangenen Jahr werden wir auch in diesem Jahr wieder eine 1-
wöchige Herbstfreizeit für alle aktiven Mitglieder organisieren. Diesmal
geht es nach Daleiden in die Eifel nahe der Luxemburgischen Grenze.
Mehr Information gibt es im Internet unter www.daleiden.de unter der
Rubrik Gemeinde Gollandhaus.
Zum Termin, es ist wieder die 1. Herbstferienwoche von Sonntag den 30.
9. bis Sonntag den 7. 10. 2001. Der 3. 10. ist wie immer ein Feiertag also
brauchen wir nur 4 Urlaubstage. Ich bin mir sicher das es auch diesmal
wieder ein Erlebnis für groß und klein wird. Wer jetzt Lust bekommen
hat, kann sich ab sofort bei mir anmelden.

Und hier noch ein Ausblick auf die nächsten Jahre. Unsere
Familienzeltlager an Fronleichnam wollen wir auch nicht ganz
vergessen. Aus diesem Grund haben wir vor im nächsten Jahr wieder ein
Zeltlager zu veranstalten und dann im 2 jährlichen Wechsel immer
Zeltlager und Herbstfreizeit durchzuführen.

Bis dann Euer Norbert
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In der Zeit vom 16. August bis 19. August werden wir unserer
Partnergemeinde Retz einen Besuch abstatten und an dem 100-jährigen
Gründungsfest der Freiwilli gen Feuerwehr Kleinhöflein teilnehmen. Alle
Interessenten sind zur Mitfahrt herzlich eingeladen. Unsere Freunde in
Kleinhöflein haben bereits ein vorläufiges Programm zusammengestellt.

Donnerstag, 16. August 2001 Empfang und gemeinsamer Abend.

Freitag, 17. August 2001 Tagesausflug nach Wien

Samstag, 18. August 2001 Stadtbesichtigung in Retz und 100 Jahre
Feier FF Kleinhöflein.

Sonntag, 19. August 2001 Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnitts
Retz; gegen 11.00 Uhr Rückreise.

Von unserer Gemeinde liegt bereits die Zusage zur Übernahme von 75 %
der Buskosten vor. Gleichzeitig bestehen die Kameradinnen und
Kameraden aus Kleinhöflein darauf, uns direkt in Kleinhöflein
unterzubringen. Damit wir eine Teilnehmerliste verfassen können und
die Quartierplanung erfolgen kann, bitten wir um schnellstmögliche
Anmeldung bei Werner Merget unter Telefonnummer 4563.

Die bisher gemeldeten Teilnehmer sollten sich nochmals melden, falls
sich an ihrer Teilnahme etwas ändert.


